
 

 

 
 
 
 
 

Projektnummer: 14 
 
 
 
Wir haben einen Schulkiosk, der von zwei Schülerteams bewirtschaftet wird. Jeden 
Montag bietet euch das Team „Pausenverkauf von Schülern für Schüler“ Bretzeln, 
Waffeln, Baguettes, Eistee und vieles mehr an. An den übrigen Tagen versorgt euch das 
Team der 8R1 mit Bäckerbackwaren. Dort wo an anderen Schulen auswärtige 
Geschäftsleute die Pausenversorgung sichern, machen es die Goldbachschüler selbst. 
 
Alle Achtung!    
 

Um den Kioskverkauf zu verbessern und weiter auszubauen brauchen wir euch!!! 
 
Was sollte eurer Meinung nach am Kiosk verkauft werden? Helft das Warenangebot 
auszubauen! Gleichzeitig wollen wir nicht vergessen, dass wir als Umweltschule bei der 
Auswahl der Produkte und deren Zutaten eine gewisse Verantwortung gegenüber der 
Umwelt und der Gesellschaft haben. 
 
Deshalb wollen wir uns in der Projektwoche über folgende Entscheidungen Gedanken 
machen: 
 
- Müssen die von uns verkauften Äpfel unbedingt Bioäpfel aus Peru sein, oder sind auch 
  Äpfel aus Frohnhäuser Streuobstwiesen in Ordnung? 
 
- Was bieten wir für Getränke an? Zitronentee in Einweg- oder Mehrwegflaschen? 
 
- 1? 2? 3? – Welche Eier gehören in den Waffelteig? 
 
- Schokoriegel – wenn ja, dann fair gehandelt? 
 
- „Baguette Chaiselongue“ im Winter so gut wie im Sommer? – oder woher kommt im 
   Dezember der Salat, die Gurke und die Tomate? 
 
Wir wollen diese Fragen gemeinsam klären, zusammen mit Frau Lenz-Graf vom 
Gesundheitsamt in Herborn Rezepte ausprobieren und den Eine-Welt-Laden des 
Familienzentrums in Frohnhausen besuchen. 
 
 
Kosten für Essen und Getränke ca. 10 Euro. 
 
Zielgruppe: Klassenstufen 6 bis 8. 

Goldbachschule = Umweltschule!!! 

 

Schulkiosk = Umweltkiosk??? 


